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Gudrun Altmann:
First Respnder in Glödnitz

Im Rahmen des Gesundheitstages am 
13.12.2008 wurde der Gemeinde Glödnitz 
seitens des Roten Kreuzes St. Veit an der Glan 
die angekaufte Notfalls-Erstausrüstung 
(”First-Responder-Ausrüstung”) übergeben. 
Die ausgebildete Rettungssanitäterin Gudrun 
Altmann aus Eden wird künftig in Notfällen 
mit Notarztverständigung bei der Wahl des 
Rettungsnotrufes informiert, um prompt und 
professionell Erstbetreuung zu leisten. Die 
Kontaktaufnahme erfolgt durch das Rote 
Kreuz im Notfall.

Rettungsnotruf: 144

V e r l a u t b a r u n g e n - A k t u e l l e s - M i t t e i l u n g e n - A n z e i g e n



Gem
ein

de 
Glö

dn
itz

 - A
mt

lic
he M

itte
ilu

nge
n

G
em

ei
n

d
e 

G
lö

d
n

it
z 

- 
A

m
tl

ic
h

e 
M

it
te

il
u

n
ge

n

Gemeinde Glödnitz - Amtliche MitteilungenGemeinde Glödnitz - Amtliche Mitteilungen

Kanal i sat ion Glödnitz - Einbr ingungs -

verbot schädigender Substanzen
Aus aktuellem Anlass informieren wir Sie 

darüber, dass gewisse Substanzen keinesfalls 

ins Abwasser eingebracht werden dürfen. In 

der Kanalisationsanlage und in der Kläranlage 

sind zum Teil empfindliche und teure 

Maschinen installiert. Die unerlaubte Ent-

sorgung von Gegenständen und wasser-

schädlichen Flüssigkeiten über den Abfluss 

bewirkt unweigerlich dauerhafte Schäden an 

diesen Maschinen und Apparaten, deren Be-

hebungskosten wiederum über die Kanalge-

bührenvorschreibung finanziert werden 

muss. Zur Vermeidung von Kosten und zur 

Förderung eines möglichst störungsfreien Be-

triebs ersuchen wir daher:

 - Keine festen Abfallstoffe (Zigaretten-

stummel, Katzenstreu etc.) ins Abwasser 

werfen, sondern in den Mistkübel.

- Keine Speisereste ins Abwasser! Rohe 

pflanzliche Abfälle gehören in die Biotonne, 

tierische Speisereste in den Restmüll.

- Keine Putz- und Hygienemittel (alte 

Putzlappen, Windeln, Binden, Wattestäbchen, 

Kondome etc.) in die Toilette werfen!

- Keine entflammbaren, giftigen Stoffe 

oder alte Medikamente ins Abwasser! Öl 

auch niemals im Boden versickern lassen. Ein 

Liter Öl kann eine Million Liter Wasser ver-

seuchen.

- Möglichst wenig Spülmittel oder 

scharfe Putzmittel verwenden. Sie ent-

halten oft aggressive chemische Substanzen, 

die den Wasserkreislauf erheblich belasten 

und das biologische Leben der Kläranlage zer-

stören.

Zudem wird neuerlich darauf hingewiesen, 

dass allfällig noch vorhandene Senkgruben, 

Dreikammerfaulanlagen und dergleichen im 

Kana lansch lussbe re i ch  von  e inem 

konzessionierten Unternehmen auszu-

räumen, zu reinigen und schließlich aufzu-

lassen sind.

Im Mehrfamilienwohnhaus der 

G e m e i n d e  G l ö d n i t z  

Schulstraße 6 ist ab sofort 

eine Wohnung im Ausmaß von 

31,35 m² anzumieten.

Im Mehrfamilienwohnhaus der 

Kärntner Heimstätte Feldgasse 

3 ist ab 01.02.2009 eine 

Wohnung im Ausmaß von 63,50 

m² anzumieten.

Interessenten werden gebeten, 

sich am Gemeindeamt Glödnitz 

(gloednitz@ktn.gde.at bzw. 

04265.8222) zu melden.

Wohnungen

zu vermieten

Kneipp -Kreis lauf 2009

Auch im Jahr 2009 ist eine Fort-

führung der erfolgreichen Serie 

von Wandertagen rund um die 

G e s u n d h e i t s s ä u l e n  v o n  

Sebastian Kneipp am Kneipp-

Wanderweg in Flattnitz geplant. 

Wir dürfen Sie bereits frühzeitig 

von folgenden voraussichtlichen 

Terminen in Kenntnis setzen:

Sa., 16.05.2009 - 1. Säule

Sa., 20.06.2009 - 2. Säule

Sa., 18.07.2009 - 3. Säule

Sa., 22.08.2009 - 4. Säule

Sa., 19.09.2009 - 5. Säule

Treffpunkt ist wie gewohnt der 

Parkplatz beim Gasthof Isopp 

um 09.30 Uhr. Zu gegebener 

Zeit erhalten Sie weitere Infor-

mationen!


